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Herzlich willkommen

Welche Schule ist am 
besten für mein Kind 

geeignet?



Überblick über den heutigen Abend

• Die Übertrittphase in der 4. Jahrgangsstufe
- Faktoren der Schulleistung
- Das bayerische Schulsystem im Überblick
- Informationen zum Übertritt

• Vorstellung der einzelnen Schularten durch 
Präsentationen

- Mittelschule
- Realschule (Wolfratshausen und Geretsried)
- Wirtschaftsschule (München)
- Gymnasium (Icking und Geretsried)
- St. Matthias Gymnasium/Kolleg/FOS (Waldram)



Faktoren der Schulleistung

Welche Begabungen 
und Fähigkeiten 
hat mein Kind?



Faktoren der Schulleistung

• Intellektuelle Fähigkeiten: 
Denken, sprachliche Fähigkeiten, Gedächtnis, Interesse …

• Konzentration, Arbeitsverhalten, Ausdauer
• Emotionale Voraussetzungen:

Selbstwertgefühl, Angst, Belastbarkeit, Selbstständigkeit, 
Motivation, Wissbegier



Schülerpersönlichkeit

Unterforderung

Langeweile

Überforderung
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Das bayrische 
Schulsystem

• Schwerpunkte

• Anforderungen

• Ziele

• Geschwindigkeiten

13 Schularten
unterschiedliche



Verteilung der Mittleren Schulabschlüsse nach 
Schularten

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und 

Datenverarbeitung für das Schuljahr 2012/13

Schulart
Absolute
Zahlen Prozent

Realschule 37 570 50,26

Mittelschule 13 620 18,2

Berufsschule 8 189 10,95

Wirtschaftsschule 6 284 8,4

Berufsfachschulen 4 441 5,94

Gymnasium 3 980 5,32

Freie Walddorfschule 404 0,54

BOS 125 0,16

Schule für Kranke 63 0,084

2. Bildungsweg 63 0,084



Zeugnisse in der 4. Klasse

Es enthält:

- Die Ziffernnoten in den Fächern Deutsch, Mathematik und HSU

- die Gesamtdurchschnittsnote aus diesen drei Fächern                                                         

- Eine zusammenfassende Beurteilung der Übertrittseignung

3. Im Juli: Jahreszeugnis

1. Im Januar: Schriftliche Zwischeninformation

2. Anfang Mai: Übertrittzeugnis



Übertritt an die Realschule

• alle Schüler mit Notendurchschnitt 2,66 oder besser
in D, Ma und HSU geeignet

• alle anderen Schüler vorerst nicht geeignet 
 Probeunterricht

Achtung: Stichtag 30. September noch nicht 12 Jahre!



Übertritt an das Gymnasium

• alle Schüler mit Notendurchschnitt 2,33 oder besser
in D, Ma und HSU geeignet

• alle anderen Schüler vorerst nicht geeignet 
 Probeunterricht

Achtung: Stichtag 30. September noch nicht 12 Jahre!



Der Probeunterricht

• dreitägig, an der aufnehmenden Schule

• schriftliche Arbeiten (Mathematik, Aufsatz, Diktat, 
Sprachbetrachtung) und mündliche Noten in den Fächern 
Deutsch und Mathematik

• bestanden: mindestens die Note 3 in einem Fach und 
mindestens die Note 4 in dem anderen

• in beiden Fächern die Note 4: Eltern entscheiden



Balance zwischen Schule und Freizeit

Schule Freizeit

RitualeRituale

ZutrauenZutrauen

SpielenSpielen

ÜbenÜben

HausaufgabenHausaufgaben

LernenLernen

Entspannung wirkt 
Wunder! 



Verschiedene Möglichkeiten beim Lernen

Wiederholen und Üben Arbeitsorganisation

Lernstrategien Verschiedene Lernkanäle 

Lernen



Schritt für Schritt zum Lernerfolg

Es gibt verschiedene 
Treppen.

Ist die Stufe zu groß, 
fällt das Treppensteigen 
schwer!

Passt die Stufengröße, 
komme ich Schritt für 
Schritt ans Ziel.



Wo finde ich Hilfe?

• Broschüre des KM  „Der beste Bildungsweg für mein Kind“
• Internet: www.km.bayern.de

www.schulberatung.bayern.de
www.meinbildungsweg.de (interaktive Seite)
www.isb.bayern.de (Vergleichsarbeiten/Prüfungen…)

• KlassenlehrerIn (erster Ansprechpartner)
• Beratungslehrerinnen: Frau Bischoff (Schulen Waldram, Münsing, Königsdorf, Bad Heilbrunn)

Frau Jelic (Schulen Wolfratshausen, K-L-GS Geretsried, Icking)

Frau Bolzmacher (Schule Eurasburg - Beuerberg)

• Schulleitung
• Informationsveranstaltungen der weiterführenden Schulen



Abschluss

Wir wünschen Ihnen die richtige 
Entscheidung zum Wohle Ihres Kindes!

Nicht vergessen: Noten sind nicht alles!


